
 
 

Raus aus dem Hörsaal, rein in die Gesellschaft –  

Für mehr Vernetzung und eigene Chancen zur Mitgestaltung 

 

FRONTRUNNER schlägt die Brücke zwischen dem vielfältigen Fachwissen Studierender und ihrem 

gesellschaftlichen Umfeld. Common Purpose bietet ein 3,5-tägiges Programm, das  
 

• am Übergang von der Hochschule in das Berufsleben ansetzt, 
• Studierende mit Entscheidern aus Wirtschaft, dem öffentlichen und gemeinnützigen  

Sektor zusammen bringt, 
• Fallarbeit an echten organisatorischen Herausforderungen ermöglicht, 
• das Nachdenken über Führungsverantwortung und gesellschaftliche Werte erlaubt, 
• ungewöhnliche Einblicke in die Stadt & Region ‚vor Ort‘ eröffnet 
• und zahlreiche Vernetzungschancen bietet. 

 
 
 
 

Was bietet Frontrunner?  Wer nimmt teil? 

 

 Sie hinterfragen Ihre 
Denkmuster.  

 Sie erweitern Ihr 
Verständnis dafür, wie 
andere ‚ticken‘.  

 Sie erhalten Einblick in 
unterschiedliche 
Berufsfelder. 

 Sie sind unterwegs in der 
Stadt: Jeder Tag findet an 
einem anderen Ort statt. 

 

 Sie knüpfen neue Kontakte. 

 Sie bekommen Einblicke, 
wie in Wirtschaft, 
öffentlichem und 
gemeinnützigem Sektor 
Entscheidungen getroffen 
werden.  

 Sie verbinden Potentiale 
der Stadt mit Ihrer Lebens- 
und Karriereplanung. 

 
 

Das Programm richtet sich an 35 
Studierende aller Fachrichtungen 
an Hamburger Hochschulen.  
 
Sie sind in der zweiten Hälfte Ihres 
Studiums (Bachelor oder Master).  
 
Sie haben Interesse am Austausch 
über gesellschaftliche Gestaltung 
und Karriereplanung. 
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Wer ist Common Purpose? 

 
 Common Purpose wurde 1989 in Großbritannien gegründet und ist heute international in 12 

Ländern in über 70 Städten vertreten. 
 
Die gemeinnützige Organisation veranstaltet inspirierende Trainings, die Schülern, Studierenden 
und Führungskräften das Wissen, die Netzwerke und die Anregungen geben, um über 
Zuständigkeitsgrenzen hinweg Verantwortung zu übernehmen – an ihren Arbeitsplätzen und in 
der Gesellschaft.  
 
Die Programme von Common Purpose bringen Menschen aus allen gesellschaftlichen Sektoren, 
Berufen und Kulturen zusammen und stärken sie dabei, gemeinsam mit anderen komplexe 
Veränderungsprozesse zu gestalten. 
 

 
 
 
 
 

Common Purpose arbeitet zusammen mit: 

 
Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. • Gebr. Heinemann • Aladin Verlag • Hamburg Airport • Hinz & Kunzt • Stiftung 
Elbphilharmonie • Airbus • Hamburg Port Authority • Diakonie Hamburg • Freie und Hansestadt Hamburg • PwC • Dialog 
im Dunkeln • Commerzbank • Handelskammer Hamburg • Clubkombinat Hamburg • Ernst & Young • Thalia Theater • 
XING • Viva con Agua Sankt Pauli • Social Impact Lab • Taylor Wessing • Teach First Deutschland • Bücherhallen 
Hamburg • Studierendenwerk Hamburg • u.v.m.  
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung durch: 

  

 
 

Mehr Infos über unsere Homepage: 
www.commonpurpose.de 

( Leadership Programme  Studierende  Frontrunner) 

 
Anmeldung per E-Mail bei:  
Johanna Block, Programmkoordinatorin 

gemeinnützige Common Purpose Deutschland GmbH  

Standort Hamburg 

johanna.block@commonpurpose.de 

040 4450 6118 

 

Mit Bestätigung der Teilnahme durch Common Purpose entsteht  

eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro. 

 

 

 

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt 
Anmeldeschluss: 15. August 2016 
 

 

 

 

 

 

 
"Es war eine sehr 

bereichernde Zeit mit vielen 

Eindrücken, die mich 

insgesamt bestärkt haben, 

meinen Weg zu finden und zu 

gehen. Die Ideen sprudeln, 

und ich sehe neue 

Möglichkeiten, mich besser zu 

entfalten." 

Pinar Cöl, Frontrunner-

Teilnehmerin, Goethe Universität 

Frankfurt 


